
Der Trachtenverein bittet zumTanz
zuffenhausen Bei strahlendem Sonnenschein haben zahlreiche
Besucher das Osterbrunnenfest im Ortskern gefeiert.

Im Zehnthofsnllt es rund. Mit Imditiotrell?n f änzen, Musik und Munddrtwur.len (lie Gtßte
unte laltetl- Zut Sttirkung gab es Kalfee und Kuchen. !..ro: chds rederer

er Zehnthof BrunnerL schaut i]1n
an,erist so schöngesclrnückt. Mit
Eie r ud mit {rischem crün in

wald und Flu gcpflüclrt", Hang es aus vol-
lonKehlen am gcstrigen Palmsonntag. Be-
l€its zum 15. trIal hatte der örtliche Trach-
teDverein zum OsterbrunnenJesi eeläden.
Und rund 150 tsesucher hatten sich b€i Kai
seMetter zur Brauclltumspflege im Schat-
ten des Bezirksrathauses eingetunden. So
viele, dass nachbestuhlt werden musste,
Denn das ,,kleine Pro$amm", das der Eh-
renvorsitzcnde und Tanzleiter Herbert
Schrcider z! sammengest€llt hatte, var.sar
nichtmalso kurz. Den ArJtakt machte der
Musik- und Thcaterverein mit einer Polka,
gefbigt vor weitercn Liedern und Tänzen.
Und dass es auch ohne instrumentale Be-

gleilung gcht, zeigte das Publikum bei,,In
Märzen derBauer". beidem die Bl.shüsi-
ker durchschnax fen durften. Dass die Tra-
dition auch über die Cenerationen hinweg
getragen wild, dalür §orgt Jutta Schneider
mit der Kinder' lnd JLlgetldgruppe. Bei
ilxcr Einlage üxrden die Nach\wchstän
zcr von KhdeD aus dem Publikum spon
taDünterstützt. Danach trat Mlndandich
ter Hclmut Mattem ans NlikrofoD und tlug
das Gcdicht,,Dr Neckcf'von JosefEbe e
alias Sebästian Btau vor:

Im Anschluss an dje Darbictungcn
konntcn die tsestrcher selbst gema.htcn
Küchen genießen. Und während in der
Zehntscheuer Kaffee und kühle cetränke
flossen, plätscherte der eben in Bet eb ge-


